
 
 

Was ist los beim FBF? 

Die Forstbetriebe Frenkentäler durften in den letzten Monaten spannende Projekte im Einzugsgebiet des 

Reviers umsetzen. Gerne präsentieren wir einen kleinen Auszug unserer verrichteten Arbeiten der letzten 

sechs Monate.  

 

Bretzwil: «Erstellen von Stammabweiser» Stierenberg 

Im Auftrag der Gemeinde Bretzwil durfte der Forstbetrieb Frenkentäler entlang der Stierenbergstrasse die 
verfaulten Stämme entlang der Bergstrasse ersetzen. Das Holz wurde im Gebiet Brand bereitgestellt. Viele der 
gefällten Weisstannen hätten in den nächsten Jahren wegen beginnender Gipfeldürre gefällt werden müssen.  

Mit einem lokalen Transportunternehmer wurden die 
Stämme an die zu verbauenden Standorten gebracht. 
Nach dem Entfernen der faulen Stämme wurden die 
neuen Stämme entlang der Strasse verteilt und danach 
miteinander verbunden. 

 

Nun sollte die Sicherheit für die Verkehrsteilnehmer für 
die nächsten Jahren vor dem Abgleiten gewährleistet 
sein.  

 

 

 

Fotos: Unser Lehrling Liam Kos beim Bohren der Stämme 
für das Einbringen von Verankerungseisen / 
fertiggestellte Stammschutz vor dem Abgleiten. 

 

 

 

 

 

  



 
 

Arboldswil: Sicherheitsholzschlag Schuellergraben 

Bereits vor 2 Jahren waren dürre Fichten auf die Kantonsstrasse gefallen. Damals wurden zusätzlich weitere 

absterbende Eschen direkt an der Kantonsstrasse entfernt. Nun konnten die restlichen «Risikobäume» 

entfernt werden. Dazu war während vier Arbeitstagen eine Vollsperrung notwendig, nur der öffentliche 

Verkehr durfte während dieser Zeit die Strassensperrung passieren.  

 

 

An den ersten beiden Tagen wurden die Bäume entlang der Strasse gefällt. Dies geschah mit 2 Forstequipen 

der Forstbetriebe Frenkentäler, kombiniert mit einem Forwarder. Dank Unterstützung des Verkehrsdienstes 

konnte die Strasse zeitgemäss für den Busverkehr geöffnet werden.  

Zusammen mit unseren Kletterspezialisten konnten auch die hängenden Bäume oberhalb der Felsen entfernt 

werden. Weitere dürre Bäume, nahe der Grenze zu Bubendorf wurden gefällt und als Schutz vor Steinschlag 

liegen gelassen.  

 

 

 

 

  



 
 

Reigoldswil: Sicherheitsholzschlag Riedholden 

Auch in Reigoldswil wurde ein Sicherheitsholzschlag ausgeführt. An den beiden ersten Tagen wurden entlang 

der Strasse die hängenden Bäume im Strassenbereich sowie entlang des Baches die dürren Eschen entfernt.  

 

Bild: Einseitige Strassensperrung, damit die Bäume und Sträucher entfernt werden konnten:  

Im restlichen Waldbestand befanden sich relativ viele dürre oder kranke Bäume. Bei einem grösseren Sturm 

wäre die Gefahr zu gross gewesen, dass die Bäume die Zufahrtstrasse nach Reigoldswil durch Windfall 

blockiert hätte. Auf dem Foto ist der letzte noch zu fällende Baum oberhalb der Kantonsstrasse ersichtlich. 

Der nachkommende Jungbestand ist bereits gut vorhanden und wird bei einer guten Pflege zu einem stabilen 

Waldbestand wieder heranwachsen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 
 

Waldenburg: Felssicherungen Schlossberg  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Waldenburg konnte im unteren Teil des 

Schlossbergs eine Felssicherung durchgeführt 

werden. Da ein Teil der Felsen abgebrochen war und 

darunter weitere Objekte bedrohte, mussten die 

restlichen Felspartien mit einem 

Steinschlagschutznetz und Felsankern gesichert 

werden. Unsere Seilspezialisten konnten in diesem 

spannenden Projekt über zwei Wochen mittels der 

Langseiltechnik und unter dem Einsatz von 

Pressluftbohrern Spezial Felsanker setzen, um 

danach ein extra robustes Steinschlagschutznetz 

fachmännisch zu montieren (Fotos links und rechts 

oben).  

In einem anderen Objekt in Waldenburg durften wir 

ein Erosions- und Steinschlagschutznetz mithilfe von 

Felsankern montieren, um Häuser vor Rutsch und 

Steinschlag zu schützen (links). 

 

 

 

  



 
 

Lampenberg: Hozkasten Talbächli 

In Lampenberg ist im Gebiet Talbächli infolge der Starkregenereignisse im Frühjahr eine Hangpartie 

abgerutscht, um das Gebiet zu sichern wurde ein sogenannter Holzkasten in die Erde verbaut, um den Hang zu 

stabilisieren. Dabei werden Nadelhölzer in Längs- und Querformation in die Erde gelegt und mit Eisenstangen 

verstrebt.  

 

Langenbruck: Spezialholzerei Stromleitung Gwidem 

Zur Sicherung der Stromleitungen der Elektra Baselland wurden Bäume, welche in den nächsten Monaten auf 

die Stromleitung fallen könnten, entfernt. Da das Gelände vielerorts äussert unzugänglich ist, muss mit 

Spezialmaschinen gearbeitet werden, hierfür kommen sogenannte Schlitten- und Raupenwinden zum Einsatz. 

Jeder gefährliche Baum wird doppelt mit Seilen gesichert und quer zur Leitung gefällt, um so allfällige 

Stromunterbrüche zu 

vermeiden. 



 
 

Verschiedene Baumpflegen im ganzen Baselbiet 

Da unser Team über ausgezeichnet ausgebildete diplomierte Baumpflegespezialisten verfügt, haben wir im 

ganzen Revier verschiedene Baumpflegearbeiten und Spezialholzereien auf engem oder beschränktem Raum 

durchgeführt. Dabei wurden Aufträge für private wie auch öffentliche Auftraggeber durchgeführt. Sollten Sie 

auch einer fachmännischen Baumpflege bedürfen, oder haben Sie Fragen, kontaktieren Sie uns telefonisch 

unter 0800 778 779 oder besuchen Sie unsere Website www.fbfrenke.ch 

 

 

http://www.fbfrenke.ch/

